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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 75 Pfg .
Im Reichsgebiet 2 Mk. 05 Pfg . ohne Bestellgeld .
LinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zelle oder

deren Raum 12 Pfg ., Rellamezcile 30 Pfg .

. . «M«» —

-U 292.

Tagesneuigkeiten.
Baden .

W .T .B Karlsruhe , 12 Dez . Die
badische vorläufige Regierung erläßt
folgende Erklärung :

In der Nr . 578 der „ Badischen LandeS -
zeitung " in Karlsruhe vom 11 . Dezember
1918 ist ein Artikel erschienen , überschrieben :
„ Der Entwurf einer neuen badischen Ver¬
fassung"

. Dazu erklärt die badische vorläufige
Volksregierung :

1 Die badische vorläufige Volksregierung
hat seinerzeit eine Kommission von in der
Gesetzestechnik und in Verfassungsfragen er¬
fahrenen Personen gebildet, welche den Auftrag
erhielt und annahm , einen demokratischen
Versassungsentwurf für die vorläufige Volks¬
regierung auszuarbeiten . Bis jetzt hat die
badische vorläufige Volksregierung noch keine
Kenntnis davon , daß diese Kommission einen
Entwurf fertiggestellt hat . Sie hat von der
Kommission überhaupt noch keine Mitteilung
über das Ergebnis ihrer bisherigen Arbeit
erhalten .

2 . Die badische vorläufige Volksregierung
ist deshalb erstaunt über die Veröffentlichung
in der „ Badischen Landeszeitung " und miß¬
billigt dieselbe auf das entschiedenste . Es kann
sich bei dieser Veröffentlichung nur um eine
illoyale private Aeußerung einer Persönlichkeit
handeln , die festzustellen die Regierung sich
angelegen sein läßt .

3 . Schon jetzt aber spricht die badische
vorläufige Volksregierung aus , daß der bis
jetzt veröffentlichte Inhalt eines angeblichen
Entwurfs in sehr wesentlichen Teilen der
Auffassung der Volksregierung zuwiderläuft .
Die Volksregierung ist entschlossen , in dem
Versassungsentwurf , den sie der Nationalver¬
sammlung vorlegen wird , die Bildung einer
Ersten Kammer nicht dorzuschlagen.

Karlsruhe 11 . Dezember 1918 .
Die badische vorläufige Volksregierung :

Der Präsident : (gez ) Geiß .
>8 Karlsruhe , 12 . Dez Das Mini¬

sterium des Innern hat angeordnet , daß mit
der Aufstellung der Wählerlisten zur
deutschen Nationalversammlung sofort
zu beginnen und die Arbeiten nötigenfalls
unter Herbeiziehung von Hilfskräften so zu
fördern sind , daß die Listen spätestens mit Jahres¬
ende fertiggestellt sind . Besondere Wähler¬
listen für Militärpersonen sind in der Reichs¬
wahlordnung nicht vorgesehen. Die Truppen¬
teile eines Ortes haben die für die Aufnahme
der wahlberechtigten Militärpersonen in dis
Wählerliste erforderlichen Unterlagen den Ge¬
meindebehörden , soweit nötig , mitzuteilen

X Durlach . 13 . Dez . Alle Wahlbe -
rechtsten , insbesondere die Frauen , werden
auch an dieser Stelle nochmals auf die heute
Freitag abend halb 8 Uhr in der Turnhalle
der Hindenburgschule stattfindende öffentliche
Wahlversammlung besonders aufmerksam ge¬
macht . (S . Anzeige.)* Durlach , 13 . Dez . Den Herren Fabri¬
kanten , Handwerksmeistern , sowie allen übrigen
Einwohnern der Stadt und des Amtsbezirks
Durlach wird der Städt . Arbeitsnach¬
weis in empfehlende Erinnerung gebracht .
Um den aus dem Heeve Entlassenen und den

Tageblatt
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Freitag , den 13 . Dezember 1918.
sonstigen Erwerbslosen einigermaßen Unter¬
kunft zu verschaffen , ist es nötig , daß alle be¬
nötigten Arbeitskräfte , auch halbtagsweise und
vorübergehende , beim Städt . Arbeitsnachweis
angemeldet werden . Büro , Rathaus Durlach ,
3 . Stock , Zimmer 8

ch Heidelberg , 13 Dez . Die Sicher¬
heitsbehörde beschlagnahmte einen Möbelwagen ,
in dem sich 60 Zentner Kohlen, ferner Lebens¬
mittel wie Mehl , Eier , Grünkern usw . be¬
fanden . (Auch in anderen Orten hat man ähn¬
liche gute Geschäfte gemacht . So wurden in
Karlsruhe 50 Weizen, 50 Zucker , Kisten
mit Lebensmittel , Leder und Bettücher be¬
schlagnahmt . Weiter wurde ein Zugführer er¬
mittelt , welcher von Militärprrsonen einen
Militärwagen nebst zwei Pferden und vier
Zentner Kartoffeln widerrechtlich erworben
hatte . Außerdem nahm ein Volkswehrmann
einen Täter fest , welcher an verladenen Flug¬
zeugen die Gummibereifungen entwendete . In
Frejburg wurden zwei Wagen mit großen Be¬
ständen Militärwäsche , ferner Lebensmittel ,
darunter Mehl in größerer Menge , beschlag¬
nahmt .)

G Mannheim , 13 . Dez . Auf Anord¬
nung des französischen Besatzungskommandos
in Ludwigs Hafen ist der Straßenbahn¬
verkehr über die Rheinbrücke gesperrt , der
Fußgängerverkehr noch offen. Nach dem
„ Marmh . Tagebl .

" sind in Ludwigshafen er¬
hebliche Preisabschläge eingetreten . Zigarren
gibt 'S für 10 Pfg . , Zigaretten für 3 Pfg . und
das Viertel Wein zu 30 Pfg . — Im Hasen¬
gebiet Rheinau wurden aus einem Eisenbahn¬
wagen 150 Fässer Kunsthonig im Wert von
10000 Mk . gestohlen.

Freiburg , 13 . Dez . Im 81 . Lebens¬
jahr ist hier Generalleutnant PH . v . Fischer -
Treuenfeld gestorben . Während seiner
langen militärischen Laufbahn gehörte er u . a .
den bad . Regimentern 113 und 110 an . Zu¬
letzt war er Kommandeur der 57 . Jnf . - Brigade
in Freiburg , wo er seit 1892 im Ruhrstand lebte .

— Die vorläufige Bolksregierung hat das
preußische Kriegsministerium dringend ge¬
beten , die im Heeresdienst außerhalb Badens
stehenden badischen Staatsangehörigen und
zwar Soldaten wie Offiziere möglichst bald
nach Garnison inBaden zu versetzen . Dieser
Wunsch ist in den letzten Jahren dauernd ge¬
äußert worden , ohne daß ihm entsprochen
wurde . Es ist zu hoffen, daß ihm unter den
neuen Verhältnissen baldigst Rechnung ge¬
tragen wird , auch um diesen badischen Staats¬
angehörigen die Teilnahme an der Wahl zur
badischen Nationalversammlung zu ermög¬
lichen . (Halbamtlich .)

— Die Badische vorläufige Bolksregierung
erhält täglich eine große Anzahl Kundgeb¬
ungen aus allen Teilen des Landes , die
sich mit Entschiedenheit dafür aussprechen , daß
die Wahlen zur Nationalversamm¬
lung tunlichst bald und wesentlich früher als
wie zu dem von der ReichSregierung auf 16
Februar 1919 festgesetzten Termin stattfinden .
Die Volksregierung hat beschlossen , sich dafür
mit allem Nachdruck einzusetzen daß die Wahl
zur deutschen Nationalversammlung so rasch
erfolgen soll , als dies nur immer technisch
möglisch wäre , insbesondere so rasch als nur
irgend möglich schon vor dem bisher be¬
stimmten Termin vom 16 . Februar .

'(Halbamtl .)

Schriftlritung , Druck und Verlag von Adolf Dup»,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bis 10 Uhr vormittag »,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

99. Jahrga«U
— Der Magistrat von Berlin warnt wegen

der Schwierigkeiten der Arbeitsbeschaffung,
Ernährung und Unterbringung in Groß - Berlin
dringend vor dem Zuzug solcher Personen ,
die dort weder Arbeit noch Wohnung haben.
Wenn es nicht gelingt , diesen Zustrom er-
wsrbs - und obdachloser Personen nach Groß -
Berlin zu verhindern , muß eS dort zu einem
allgemeinen Zusammenbruch kommen, der von
den schwerwiegendstenFolgen für ganz Deutsch¬
land werden könnte. Es ist daher jedermann ,
besonders .auch solchen badischen Landeskindern ,
die nicht im voraus sicher sind, dort ein aus¬
reichendes Unterkommen zu finden , von dem
Zuzuge nach Berlin ernstlich abzuraten .

(Halbamtlich .)
— Sorge für die deutschen Kriegs¬

gefangenen . Die vorl . Bolksregierung hat
an den Rat der Bolksbeauftragten in Berlin
folgendes Telegramm gerichtet : „ Badische
vorl . Volksregierung ersucht dringend bei den
Verhandlungen über Verlängerung des Waffen¬
stillstandes mit allen Kräften dahin zu wirken,
daß die deutschen Kriegsgefangenen unverzüg¬
lich zurückgegeben werden .

"

Deutsches Reich.
W .T .B . Berlin , 12 . Dez Der Präsi -

dent des Reichstages hat am 12 . Dezember
an die Reichstagsabgeordneten folgendes
Schreiben gerichtet :

An die Herren Reichstagsabgeordneten !
Die Frist des Waffenstillstandes läuft in

den nächsten Tagen ab . Auch wenn fie ver¬
längert werden sollte, ^ muß der Abschluß des
Vorfriedens sofort angestrebt werden , wenn
das Vaterland vor weiterem ungeheuren
Schaden bewahrt bleiben soll . Die Nachrichten
aus dem Lager unserer Feinde lauten nun
aber mit immer größerer Bestimmtheit dahin ,
daß diese der jetzigen Reichsleituag die Ber -
handlungSfähigkeit absprechen, daß sie jedoch die
gesetzgebendenOcganeder altenReicheS, BundeS-
rst und Reichstag , als berechtigt anerkennen,
zur Schaffung einer legitimen Reichsregierung ,
sowohl auch zur Beschlußfassung über das
Wahlgesetz für die Nationalversammlung .

Meine fortgesetzten Bemühungen , Herrn
Ebert im Interesse der Reichsleitung von der
Notwendigkeit der Berufung de- Reichstages
zu überzeugen , find erfolglos geblieben . Die
Not der Zeit verbietet weiteres Zuwarten
und verpflichtet mich , auch ohne Zustimmung
der Regierung , von der in der Sitzung vom
26 Oktober ds IS . erhaltenen Ermächtigung
zur Berufung des Reichstags Gebrauch zu
machen

Ich berufe deshalb hiermit den Reichstag ,
behalte mir aber die Bestimmung von Ort
und Zeit der Tagung noch vor .

Die Herren Kollegen bitte ich , sich zur Ab¬
reise bereit zu halten und zur demnächst ein-
Mrberufenden Sitzung vollzählig zu erscheinen .

gez : Fehrenbach ,
Präsident des Reichstages .

Dieses Schreiben ist auch dem Rate der
Bolksbeauftragten zugegangen , der Herrn
Rechtsanwalt Fehrenbach folgendes geant¬
wortet hat :

Aus gefl. Schreiben vom heutigen Tage er¬
lauben wir uns folgendes zu antworten :

Die Behauptung , daß die Entente der
jetzigen Reichsleitung die VethandlungSfähig -



keit abspricht , daß sie jedoch Bundesrat und
Reichstag als berechtigt anerkannt zur Schaffung
einer legitimen Reichsregierung , wie zur Be¬
schlußfassung über das Wahlgesetz für die
Rationalversammlung , entbehrt derBegründung .
Me ist nur geeignet , die Entente in Wider¬
spruch zur tatsächlichen Macht der gegen¬
wärtigen Regierung und in den irren Glauben
zu versetzen , als ob eine verhandlungsfähige
Regierung nicht vorhanden sei. Der Rat der
Bolksbeauftragten hat wiederholt dargelegt ,
daß durch die politische Umwälzung BundeS -
rat und Reichstag als gesetzgebende Organe
zu existieren aufgehört haben

Sollten Sie trotzdem den nicht mehr be¬
stehenden Reichstag einberufen , so werden Sie
die Verantwortung für alle Folgen zu tragen
haben .

Berlin , 12 Dez Nach Pariser Berichten
haben die Deutschen Vorstellungen in England
Gehör gefunden und die Verlängerung
des Waffenstillstandes werde in Kürze
erwartet . Es denke in Wirklichkeit kein
Mensch daran , die Feindseligkeiten nach dem
17. Dezember wieder aufzunehmen weil
Deutschland die Bedingungen nicht restlos
habe erfüllen können. Aus London wird
einer Berner Nachricht des B . T . zufolge be¬
richtet , daß man ihm Mai auf die Demobili -
sation der englischen Flotte rechne , zu welchem
Termine wahrscheinlich der Friede geschlossen sei .

W .T .B . Bern , 12 . Dez . Der Zusam¬
mentritt der Friedenskonferenz wird
«ach der Pariser Zeitung „ Ls Soir " wahr¬
scheinlich bis Ende Januar verschoben
werden .

W .T .B . Berlin , 13 . Dez . Der durch
den Waffenstillstand den Engländern erlaubte
Eintritt in die Ostsee , den sie während
des ganzen Krieges zu erzwingen nicht gewagt
hatten , hat den ungestörten Verkehr zwischen
den nordischen Häfen mit einem Schlage lahm
gelegt . Die Engländer verhängen über die
deutsche Ostseeküste die Hungersperre und ent¬
ziehen Deutschland auch die Stellen der Ver¬
sorgung , die es während des Krieges noch
hatte . Das geschieht nach Abschluß eines
Waffenstillstandes , in dessen Artikel 26 aus¬
drücklich die Zusage gemacht war , Deutschland
während der Dauer des Waffenstillstandes in
dem als notwendig erkannten Maße mit Le¬
bensmittel « zu versehen. Auch die nordischen
Länder bleiben nicht unberührt von dieser

neuen englischen Vergewaltigung . So liege» ^
z . B . in Deutschland mehrere Dampfer mit
Salz , Petroleum usw. für den norwegischen
HäringSfang Die Gefahr der Kaperung ver¬
hindert diese Dampfer , die Fahrt nach Nor¬
wegen anzutreien . Ebenso liegen in den nor¬
dischen Häfen Dampfer mit Fischprodukten für
Deutschland, die verderben , weil die Engländer
ihre Hungersperre auch auf die Ostsee aus¬
gedehnt haben.

* Berlin , 12 . Dez . Der „ Vorwärts "
erklärt : Die Entente versucht, die junge
deutsche Republik von zwei Seiten
zwischen die Finger zu nehmen und zu
quetschen . Ihre Organe halten Deutschland
als von wilder Anarchie zerrissen und fordern
daher den Einmarsch der alliierten Truppen
als Polizeimacht und zur Sicherung der
finanziellen Ansprüche. — In der „ Deutschen
Allg . Ztg .

" wird geschrieben : Eine ungeheure
sittliche und geschichtliche Verantwortung liegt
heute auf den Schultern der Rsichsleitung .
Sie hat versprochen, allen inneren Feinden
der demokratischen Republik, mögen sie rechts
oder links stehen, die Stirne zu bieten . Sie
darf es tun , gestützt auf die ungeheure Mehr¬
heit des Volkes und der zurückkehrsnden
Soldaten .

Berlin , 11 . Dez . In Chemnitz kam es
beim Einzug des aus dem Felde heimkehrenden
Ulanen Regiments zu Zusammenstößen .
Die Ulanen sollten entwaffnet werden ,
ließen sich das aber nicht gefallen , sondern
verprügelten die Bedienung der gegen sie auf¬
gestellten Maschinengewehre und entwaffueten
die ihnen entgegengesandten Soldaten .

Berlin , 12 . Dez In einer Sitzung des
A .- und S . - RateS in Darmstadt wurde scharf
kritisiert , daß der Großherzog Ernst
Ludwig nicht dem Beispiel der übrigen
Fürsten folge und osfizieX auf den Thron
verzichte. Es sei zu befürchten, daß ein
Rheinbund mit dem Großherzog an der
Spitze sich bilden werde . Für einen Groß -
herzog sei jetzt in Hessen kein Platz mehr .
Entweder solle er fliehen, oder müsse er in¬
terniert werden , wenn er nicht abdanke . Bei
der Frage der Sequestration

^ des Vermögens
der großherzoglichen Familie erklärt der Mi¬
nisterpräsident Ulrich , daß sich die Regierung
mit dieser Frage schon eingehend beschäftigt
habe , es seien aber allgemein rechtliche und
wirtschaftliche Verhältnisse in Betracht zu ziehen.

München , 11 . Dez In München ist
! im Seitengebäude der Artilleriewerk¬
stätte Feuer ausgebrochen . Die großen
Mengen dort lagernder Oele und Oelfarben
gefährden die ganze Ar -tilleriewerkstatt
und das Zeughaus . Sehr viele Dynamo¬
maschinen und Beutestücks aus dem Felde
sind ein Opfer der Flammen geworden . Als
Ursache des Brandes wird Fahrlässigkeit eines
Arbeiters angenommen .

München , 12 . Dez . Nach einer Eingabeder freien selbständigen Schuhmacher SH wein -
furts lagern beim 2 . bayerischen Armeekorps
170 »» Kalbfelle. 17 090 Boxkalfs und 22 »00
Kilogramm Bodenleder ; das Leder sei zumTeil verschimmelt . Der Schweinfurter A -
und S .-Rat ersucht um Verteilung der Leders
an die Handwerker .

— Zur Nationalversammlung . Bon
der Landeszentrale der A -, B - und S . - Räte
wird uns geschrieben : ES scheint bei einzelnen
Soldaten - und Arbeiterräten bezüglich ihrer
Stellungnahme zu den Wählen zur National¬
versammlung Unklarheit zu herrschen. Es sei
deshalb bemerkt , daß die Aufstellung der
Kandidatenlisten zur Nationalversammlung
nicht zu den Aufgaben der Räte gehört . Da¬
ist Sache der politischen Parteien . Air er¬
suchen , dies allerorts zu beachten, damit un-
liebsame Weiterungen erspart bleiben.

Au» dem besetzten Gebiet.
W .TB . Mülhausen i E ., 18 . Dez .

Präsident Poincare traf gestern nach¬
mittag in Begleitung des Ministerpräsidenten
Llemencsau hier ein . Er nahm eine Parade
über dis Truppen ab .

Oesterreich.
W .TB . Wien , 12 . Dez . Infolge der

Kohlennot werden sämtliche Wiener
Schulen vorläufig vom 14 . Dezember bi-
7 . Januar geschlossen .

Freiwillige Grundstücksvcrsteigerung.
Die Erben der Kanzleirat Gustav Frantzmann Witwe ,

Katharina geb. Siegrist in Karlsruhe , lassen der Teilung wegen
die ««chbeschriebenen Grundstücke hiesiger Gemarkung am

Samstag, dem 21 . Dezember 1»18, vormittags 9 Uhr,
im Amtszimmer des Notariats I hier , Amtgerichtsgebäude Zimmer
Rr . S, öffentlich zu Eigentum versteigern .

Die Bersteigerung - bediugunzen können in der Kanzlei des No¬
tariats I hier eingesehen werden .

Aeschreiönug der z« »ersteigernde « Grundstücke:
1 . Lgb . Rr . »73 : 8 a 21 qm Garten im Bruch , es . Nr . L67

(Graben ), as . Nr . 574 (Gärtner Eduard ), Schätzung 846 » -G .
2 . Lgb . Rr . 5383 : 9 » 11 qm Acker im Baußer , es . Nr . 5381 »

(Kleiber Karl ) , as . Nr . 5384 (Falkner Theodor ) , Schätzung
182» ^

3 . Lgb . Rr . 5746 : 11 a 35 qm Acker im kurzen Pfad , es .
Nr . 5742 (Kleiber Friedrich Roa ), Nr . 5745 (derselbe) , as .
Nr . 5747 (Schenkel Andreas Witwe ) . Schätzung 2270

Dur lach , den 10 . Dezember 181».
_ _ Notariat i ._ _

Bekanntmachung.
Rach unfern Wahrnehmungen wird die auf 10 Uhr abend» fest¬

gesetzte Polizeistunde in der letzte« Zeit vielfach nicht eingehalten . Wir
machen darauf aufmerksam , daß die Polizeistunde durch Verordnung
festgesetzt u«d Polizeistundenverlängerung nicht zulässig ist . Auch der
Soldatenrat ist nicht in der Lage , entgegen den Bestimmungen der
Verordnung Polizeistundenverlängerung zu gewähren Wir werden
künftighin gegen Wirte , die die Polizeistunde übertreten , das Straf¬
verfahren einleiten .

Durlach , den 12 . Dezember 1918 .
_ Das Bürgermeisteramt._
Das Stadt . Dermeflungsamt

hat ferne Tätigkeit wieder ausgenommen .
Die Geschäftsräume befinden sich jetzt im BerwaltnngSgebäude

des städt . Gaswerk », H . Stock.

SchöffengerichtLurlach. lkrgeinis »er Schtffen -
gerichtsfitzu », »ein « ittwoch, » en 11 . » ezember 101» :
1) Krieg Karl Friedrich von Iurlach wegen Belei¬
digung : k«m nicht zur Verhandlung . 2 ) Mall Christofvon Söllingen wegen Uebertretung der Jagdpolizei :
k«» nicht zur Verhandlung . 3) 1 . Conrad Karl Albert
von Karlsruhe , Urteil : 4 Siechen Sefingai « ;3 . Nückel Hermann von Durlach , Urteil : 4 Wochen
Veftngnir ; 3. Brockelmaier Benedikt von Bruchsal,Urteil : 18 Tage Gefängnis . 4. Bollmer Friedrich
Jakob von Durlach, Urteil : 1 Wache Gefängnis ; ale
wegen Körperverletzung und Beleidigung.

Alteisen gegen Barzahlung

Beim städtischen Arbeitsamt ist die Stele eines zuoerlässigen

Gehilfe » ^
alsbald zu besetzen . Die Anstellung erfolgt zunächst probeweise . Be¬
werbungen sind beim Bürgermeisteramt einzureichen.

Durlach , den 12 . Dezember 1S1 ».'

_ Da» Bürgermeisteramt. _
Alteisen -Wsrkauf .

Wir h^ben ein größeres Quantüm Alteisen gegen
zu verkaufen.

Dasselbe ist anzusehen im Stabthof Jägerstraße Nr . 44 .
Angebvte pro 100 bg ab Lager ohne Abzug für Rost etc . sind

bi» spätestens
Mauta », de« 1«. Dezember >. I . , Vormittag« 11 Mhr .

auf unserem Büro einzureichen.
Durlach , den 11 . Dezember 1S1» .

_ » lädt. Liefbauamt._ —
Städtischer Verkauf .Butter und Kalkeier

morgen vorwittag an den Buchstaben X
Weichkäse morgen vormittag an ben Buchstaben Lad

_ Kammuualverbmtd Durlach - Gtadt. _
Vferde -Dersteigerung.

Am Samvtag . be« 14. Dezember
«nd von Montag » de« IS. Dezember ab
finde» täglich — vormittags S Uhr beginnend— in der neuen Kaserne durch da- Ersatz-
Pferde - Depot Durlach Pferde Bersteigernngen
statt .

E- kommen täglich 100—80» Pferde
schweren und leichten Schlage» zur Versteigerung .

Händlern ist da- Bieten und überhaupt ber Besuch der Ber¬
steigerung untersagt . Zugelassen werden nur . Pferdeqebraucher , die
sich im Besitze einer roten »der weißm Pferdekarte befinde« .E- f»tz Df--b- -Drp*t XIV. A.K. Durlach.



8Q22 .nis .^ , clsn 16 , DsLsrrr .^ sr », ris .o1a .rru . . 11Hii - :

Oänselebern
kauft fortwährend

Otr « ^ odSLÜer
Delikatifsen , Hauptstr . 38 . ^

Gänselever«
« erden fortwährend angekauft
_ Herrenstr . IS , 2 St

Planier Akistzkrimllr
4» haben bei

Oskar Korenflo .

Z«I « WM
empfiehlt sich bei sauberer u . pünkt¬
licher Bedienung . auch auswärts .

Karl Kienzler , Metzger
_ _ Kirchstraße 13 ._

Na Klkbtrlßir-Aaiiarat
zu verkau .fen Er ist groß und
kostet 20 ohne und 2» -O mit
Mement

Goethestraße 22 .
Anzusehen von '/-S— 10 Uhr u .

nachm .
' -'- 8 — 3 Uhr ._

Waschmittel
(markenfreies Seifenpulver )

jeder Art sind in größerem und
k einerem Quantum zu haben

Lammstraße 38 , 2 St

Kopierprefse ,
nur einigemal gebraucht , billig
« bzuzeben

Hauptstraße 48 , Laden

Mn - »»r> Wnlki»)
Adler -Drogerie An« . Peter
Wime Hmschihe md

SIr«pi!jch,I,e
« erden angefertigt in jeder Größe .
Auch alte Hausschuhe werden
erneuert bei
_ Weimaun , Fnedrichstr . s

T » « ri » sul » KS « « » A . <k . k . ia « kl8ru ! » « .
Ait glieäer habe » » ur x «A«» VorreiASn cker klulrkurtea kreisn Eintritt .

Großer Posten I»iivI »v «iSs« lL
(neue Holzsohlen ) , ebenfalls

großer Posten kniiis « ! !»» !«
billig abzuzeben bei

8 . Wfiuzkraße 28.
Zwei neuerdkmte

WshAhäkser
in der Seboldstraße zu
verkaufen . Näheres
Lammstratze 48 .

Suche sofort eins geräumige ,
Helle

! M » < 8l >c« ze ,
zur Einstellung eines Luxus¬
wagens Hoch .

Friedrich Wächter,
Monteur für Kraftfahrzeuge ,

Herrenstraße 1»

! zu mieten gesucht mit Borkauss -
§ recht . Anzahlung wird sichergestellt
i Angebote unter Nr . 834 an den
>Verlag dieses , Blattes ._3 - od.4 -Zimmerwohnung
in Villa Durlach ? für 1 . Januar
oder später von höherem Beamten
gesucht . Angebote erbeten unter
Nr . 845 an den Verlag d . Bl .

Eine Mahnung van 3 —4 Zim¬
mern oder Laden mit Mahnung
(Nähe Hauprstraße ) zu mieten ge -
sucht . Zu erfragen im Verlag .

Auf 1 . April event . auch früher
»an kl . Familie schöne gr 2 »Zim »
ruer- oder kleinere 3 » Zimmer »
Mahnung gesucht . Angebote unter
Nr . 7»5 an den Verlas d . Bl .

Stand Dertilger
— bestcS , staubbindsndcS Kon -
seroierungSuiittel für Fußböden
aller Art . — Lose L Liter ^ 120

in der
keitral' '

ZrWrie Paul Bsgel .

Gut möbl. Zimmer
in der Näh : des Hekl .- Jnst . - Amts
der Gritznerfabrck wird sofort oder
später zu mieten gesucht Angebote
unter Nr 842 an den Verlag .

Die Straßenbahnschaffnerin ,
welche am Mittwoch abend im
Papiergeschäft von Walz einen
Danrenrogenfchirin mitnahm ,
wird ersucht , ihn sofort im Fund -
bureäu der Elektrischen Straßen
bahn abzugeben . Sonst erfolgt An -
zeige , da chre Nummer festgestellt ist .

Donnerstag abend zwischen 6 u .
7 Uhr bei der Elektr . Bahn (neuer
Bahnhof ) brauner Pelzkragen
verloren . Abzugeb . geg Belohnung

Auerstraße 7, 3 St .
Arischgewäsferte

8tv « IiKs « IiG
empfiehlt

Osßsr Ksrensto .

MbalMub, .G«« a»ia
1SV2 Lmlach E. B.

Heute abend 8 Uhr
SpielerVersamuürmg

im Waldhorn .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .
dIU . Morgen Samstag abend ,

Punkt 8 Uhr , Zusammenkunft der
A . H. im Waldhorn.

z «x »» ULar »u«chll »scpk.
ln liv8 8 «du vker , 8Iu « es - 0r «xs» e

Zu verkaufen
1 Eisschrank , 1 Waschtisch , 1 Hand¬
waschbecken (emailliert ) , 2 gebr .
Oefen , Ofensteine , 1 Kindelschlitten ,1 Kindertisch mit Stuhl .

Grötzingerftr . 1.
SemlS « Ar
mittlerer Größe zu verkaufen . Zu
erfragen im Verlag d . Bl .

Sofort 1 oder 2 elegantmöblierte Zimmer mit Separat -
eingang möglichst Nähr Kaserne
von Herrn gesucht . Angebote er¬
beten unter Nr . 819 an den Ver -
lag dieses Blattes ._Möbliertes Zimmer mit se
paratem Eingang und Morgenkaffee
westlich der Friedrichschule »der
deren Nähe gesucht . Angebote u .
Nr . 847 an den Verlag d . Bk.

Zwei flnßige , willige Mädchen
im Alter von IS und 19 Jahren
suchen auf 1 . 1 - 19 Stelle in gutem
Hause . Angebote unter Nc . 848
an den Verlag d . Bl .

Wir empfehlen
Mes EMikriut, '
?inr TilMkku, L

(eingLmachtej

6c »», . »« .

MmS ihrlichks Ugch«,
auf Januar gesucht
_ Hauptstraße 43 .

Ein Wichen jUlli Servieren
sofort gesucht

Wirtschaft zum Krokodv .
Mädchen für Küche und Haus¬

arbeit sofort gesucht . . Näheres im
_ „Waldhorn " .

Suche zur Mithilfe für Haus ,Garten u . Kleintiere zuverlässiges ,nicht zu junges Mädchen , mög -.
lichst schon gedient .

Frl Hormnth , Grötzingen ,
Steigstraße 1.

Schn« Hemmlltel
zu verkaufen

Amalienstr . 21 lil rechts .
Snjttt' Mtt ,

fast neu , mit Kasten zu verkaufen .
Anzusehen von 11— 12 Uhr

^

Uriedrichstraße 1 I

Woschmschixe a . zmvi«,,
sehr gut erhalten , zu verkaufen
_ Hauptstraße 8.

httil M MlNi
mit Rost zu verkaufen

Grötzingerstraße 30 v
ßii PWemagei

zu verkaufen . Näheres
Weingarterstr . 22 l rech s

ßiähmschism
aller Systems werden zum Re
parieren angenommen .

Aug . Spicka . Herrenstr . 25 .

Tchlofferwerkzeug
zu verkaufen.

Wegen Todesfall ist ein Schraub¬
stock , eine Bohrmaschine . Feilen
und noch verschiedenes Handwerk¬
zeug billig zu verkaufen . Näheres

Grünwettersbach Haus Nr , 16 .
Ebendaselbst ist ein HochzeitS -

anzug und ein bereit - neuer dunkler
Anzug (m ittlere Großes ab marken .

300 « ark
« erden von Geschäfts¬
mann auf ein Viertel¬

jahr gegen guten Zins und Sicher¬
heit sofort gesucht . Gest . Angebote
unter Nr . 832 an den « erlag .

TlüMixmde Dmlch .
Morgen , 14 . ds . Mts - , abend »

8 Uhr , im Gasthaus zum roten
Löwen

Mitgliederversammlung .
Die verehr ! . Mitglieder werden

gebeten , soweit sie vom Felde zu¬
rück sind , zahlreich zu erscheinen .

_ Der Borstand .

MgnleichtnrMe . Bittt»
der Stodt 1 liklach .

Die Einzieherstelle des Verein »
ist auf 1 . Januar 1S19 neu zu
besetzen . Bewerber wollen sich bei
Vorstand Steinbrunn , Kronen¬

ist raßeb ^ melden _
Wn -Mls -Fmk «' « ch JiMUk » -

Lerei« 2v !«ch.
Die Jahresbeiträge für 1917/18

sollen in den nächsten Tagen bei
den Vereinsmitglieoern eingszogen
werden . Da die Mitglieder,zahl
durch Tod und Wegzug zurückge¬
gangen ist , sind Nruanmeldungen
sehr erwünscht . Wolfhard .

hSbmssekinsnöl

mit u . obvs Lüsstoll
luüUL § Lk»»1»r , kluwev -llroxene .

We 8«iS
zu verkaufen
Zmalienßr . 20 , H ll .

» A .
si» »S,strich

MW ^ äM ^ wird zu kaufen ge-
oder gegen eine

Gans umgetauscht
Aue . Adlerftr . 20 ! I

W r empfehlen :

« it «nb ohne Süßstoffe

Alps - Hrdlks — Lreismtt

6 - ^ ^

r - ockootott öb
Lsäasksr , SI «» »ll - I)r»x« is .



Todes - Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten , Freunden und

Bekannten mit , daß mein lieber Gatte , unser guter Vater ,
Bruder und Schwager

Sergt Heinrich Ketsch
Pionier Katailloir 14

Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 . Klasse und der Badischen
silbernen Verdienst - und Tapferkeitsmcdaille

am 11 . Dezember , abends 9 Uhr , infolge eines im Felde
zugezogenen Leidens sanft entschlafen ist .

Dur lach , den 13 . Dezember 1918 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Ivarr LisetLe Lotsch , gcb . MiMev , u . Kinö .
Die Beerdigung findet am Samstag nachmittag -

4 Uhr statt
Traucrhaüs : Wemgarttrstraße 5b I .

DKMLSMK
' A .MU

' .

Für dis vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem
schweren Verluste unseres lieben SvhneS , Bruders ,
Schwagers , Onkels und Bräutigams

Armin Pdsoäor 2sckis1
sagen wir allen Freunden und Bekannten , dem verehr -
lichen M . lilärvercin und Gesangverein , dem Herrn Havpt -
lehrer Gauzler und den Schülern für den Gesang und
nicht zuletzt dem Herrn Pfarrer Wirkens für seine innigen ,
erhebenden und trostreichen Worte unfern herzlichsten Dank .

Grünwettersbach , Aue , den 12 . Dezember 1918 .
Im Namen der tieslrauernden Hinterbliebenen :

Frau Luise Zechiet Witwe und Kinder .
Familie Frirdrich Herrmari « .
Familie Geitzter.
Die Beau ! : Frida Geißler .

DüRksaZung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste meines
lieben Gatten , unseres lieben , treubesorgten
Vaters , Schwiegervaters , Großvaters , Bruders ,
Schwagers und Or kelS

Anton Boschert , Inh»
besonders für die trostreichen Worte dtS Herrn Kaplan ,
für dis ehrende Begleitung des Sä gerbund Vorwärts ,
des Msiollarbkirer - Ve : bands , der Dw krön der Badischen
Maschinenfabrik und seinen lieben Kollegen , sowie für die
Kranzspenden und allen denen , die ihn zur letzten Ruhe¬
stätte begleiteten , unfern aufrichtigen und herzlichen Dark

Dur lach , den 12 Dezember 1918 .
Tie trauernden Hinterbliebenen :

Frau Gttsr Koschert Wtw .
Familie Fra « ; Koschcrt.
Familie Emit Hoffman « .

mit untorloAburoii Xotea von Merwimn sofort sxislliar odL0 Xoten-
kermtirs In grober /iWrvabl ru billigen ? r«isen im

WNstWW » IW8II4 » 4B8
Ile »Ll! 181 ^kill S , XLiserstrabe 175 , Telepbon 339.

Demo ^ratisctieeVereinDurkuch
(Hrtsverein der Deutschen Demokratischen Karlei ) .

Am Freitag , den 13 . d . Mts - , abends Punkt Vr8 Uhr ,
in der Turnhalle der Hindenburgfchnle hier

ÜkWlW
in welcher der stellvertretende Minister , Hnr Proftssor Hummel
aus Karlsruhe über

„ Die politische Lage "
sprechen wird .

Alle wahlberechtigten Personen der Stadl Turlach , insbesondere
auch Frauen und Militär , werden zu dieser Versammlung
dringend eingeladen . Freie Aussprache .

Durlach , den l2 . Dezember 1918 .
Der Vorstand .

KaufmännischLAngeftellte
Samstag , den 14 . d . MtS. , abends V- 8 Uhr , in der „ Blume "

Oefirutliche Versammlung
Thema : Die Augestellte » und die jetzigen ZeitvrrßMniffe .

Referent : Herr Sieger , Mannheim .
Zu dieser hochwichtigen Versammlung sind alle Angestellten ein -

geläden und bittet um zahlreiches Erscheinen
Betriebsgemeinschaft Kaufm . Verbände

_ Ortsgruppe Turlach .

ö«SmtI.VoltzNrrWi»ll»ig!
Am Sonntag , den 15 . Dezember , vormittags 10 Uhr , findet

im „ Lamm " eine öffentliche Volksversammlung statt , in der

Minister Brümmer
über die politische Lage sprechen wird .

Arbeiter , Soldaten , Frauen erscheint alle !

Unabhäng . SozLaLdem Partei .

SWMMlW Ml «! WO .
Sonntag , den 15 . Dezember , nachm . V ? 3 Uhr ,

findet in der Turnhalle - er Hindenbnrgschnke eine

öffentliche Dolksversammlung
Tagesordnung :

1. Zir SoiiMkWkrajir und i»ie bMschrn Morrslunrhles.
Referent : Genosse Justizminister Marnm aus Karlsruhe .

2 . Das Frammhlttcht mi> Sie Welltung -eSsklbea sür Sie Rariü » llkvsh!n„
Referenlin : Genossin A . Fischer aus Karlsruhe .

Jedermann ist freundlichst emgeloden . — Freie D skasston
Der Einbernser :

Friedrich Weber , Auerstraße 5b

Lurügenlrilillk Murlch .

Von dem Ableben nuferes aktiven
Mitgliedes

Heinrich Lotsch
setzen wir unsere Mitglieder ge¬
ziemend in Kennlnis .

D e Beer digurg findet am Sams¬
tag , nachmittags 4 Uhr , statt Zu -
sammerkunst Vr4 Uhr im Lokal

Zm zahlreiche Beteiligung bittet

_ Der Vorstand .
FriedenSka - eSe — Evg . Semeiuschast
Sonntag SV, Uhr : Predigt Pred C. Popp

. II . Somilagsschule .
Donner t . 8 . Getersv/rsamm uug.

JmmanuelSkapelle Wolfartsweier .
Sonntag 13V> Uhr : SonntaaSschuIe

„ 2V, . Gottrtdierkt .
Mitiwnch 8 . GebelSvcrlammlurg .

Aue, Kaiser str. 32 , Hinterhaus .
Sonntag L Uhr : Gottesdienst . L . Savp .
DicnSlaa SV. . Predigt Pred L . Kopp.

Todes - Anzeige .
^ Allen Freunden und Be -

^ ^ »kannten die schmerzliche
ss Nachricht , daß am Mitt¬
ig wrchV » 10Uhrunserliebes ,

gutes Kind im Alter von
2 V , Jahren nach kurzer Krank¬
heit sanft cnlschlafen ist .

Durlach , 13 . Dez . 1918 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Küfer .
Die Beerdigung findet Sams¬

tag vormittag 9 Uhr statt .
»« MWWWSSSSWSSSSSMS ^

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , den IS . Dezember 1918.

In Durtach : ^ ^ ^Vorm . 8V» Uhr : JugendgotteSdienst : Herr
Etodtpsr . Wolfhard .

Vorm . SV , Uhr : Hr Stadlpfr . Wolfhard .
Vorm . ' / «II Uhr : CH: istcnlehre : Derselbe .
Nachm. 2 Uhr : Herr Kirchenrat Meyer .

In Aue :
Vor « . SV» Uhr : Herr ktadtoikar Botz .
Vorm . 10V» Uhr : Christenlehre : Derselbe.
7 Uhr : LdendgotteSdienst : Derselbe.

In Wolfartsweier :
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